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Zitat von djamileh

Mit "trockenen Tüchern" meine ich, dass man sich Kinder auch leisten können muss.
Und im Studium ist weder Zeit noch Geld da.

Wie kannst du so etwas so schön verallgemeinern?!?
Das ist überhaupt nicht wahr. Soviel Zeit wie im Studium hatte ich für mein Kind nie wieder!
Und genügend Geld hatten wir zumindest auch während meines Studiums immer, wir haben
immerhin noch mit dem drei Monate alten Kind ein ne gebautes Haus bezogen,
was wir auch finanzieren konnte und können.

Zitat

Und deswegen...es gibt vielleicht nie den richtigen Zeitpunkt, aber wenn wenigstens
die finanzielle Lage durch eine Festanstellung geklärt ist, dann hat man ein Problem
weniger.

Außer, dass man evtl. keine Kinder mehr bekommen kann, weil die biologische Uhr abgelaufen
ist.

Sorry, aber du verallgemeinerst deine Lebenssituation mir viel zu sehr. Bei uns traf das eben
z.B. alles überhaupt nicht zu und ob es das für die TE tut, ist doch auch mehr als fraglich, dazu
weißt du doch zu wenig über die TE.
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